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DEIN FREUNDLICHER 
NACHBAR – 
SPIDER-MAN



Ihr steht auf die Abenteuer, die Spider-Man 
Peter Parker  erlebt, wenn gerade keine 
großen Schlachten gegen den Grünen 
Kobold, Carnage oder Kraven anstehen, und 
richtig schönes Spidey-Feeling mit ebenso 
viel Witz und Menschlichkeit wie Action? Dann 
ist dieser großartige Auftaktband von DEIN 
FREUNDLICHER NACHBAR – SPIDER-MAN 
genau das Richtige für euch! Denn Top-Autor 
Tom Taylor und das Zeichner-Ensemble um 
den famosen Juann Cabal konzentrieren sich 
auf die Erlebnisse und Herausforderungen 
des verantwortungsbewussten, hilfsbereiten 
Netzkopfes in seiner neuen Nachbarschaft. 
Unser Held, im Übrigen der beste Freund der 
Fackel Johnny Storm von den Fantastic Four 
und seit Kurzem wieder mit seiner alten Flamme 
Mary Jane Watson zusammen, muss gerade 
jeden Cent zweimal umdrehen. Deshalb teilt 
Pete sich aktuell eine neue Bleibe mit seinem 
früheren Mitbewohner Randy Robertson und 
dem angeblich rehabilitierten Superschurken 
Fred „Boomerang“ Myers. Letzteren als windig 
zu bezeichnen, wäre keine Übertreibung, und 
nicht umsonst hat der unverbesserliche und 
unmögliche, aber keineswegs uncharmante 
Fred Stress mit Wilson Fisk, dem auch als 
Kingpin bekannten König der Unterwelt 
und des Verbrechens, der seit einer Weile als 
korrupter Bürgermeister das Sagen im New 
Yorker Rathaus hat. Randy unterstützt dagegen 
Peters Tante May, die unseren Wandkrabbler 
wie einen Sohn großgezogen hat und deren 
Gesundheit ihren Neffen früher oft sorgte, bei 
der Neueröffnung des Obdachlosenzentrums, 
das einst als Suppenküche von Martin Li 
gegründet wurde und als Fassade für dessen 
kriminelle Machenschaften als Mr. Negative 
diente. Wie Pete seine Mitbewohner fand, 
wie er und Fred in der Bar ohne Namen einen 
draufmachten, wie es mit MJ läuft und wie May 
durch ein Treffen mit dem obdachlosen Klon 
von Ned Leeds zu ihrem Vorhaben inspiriert 
wurde, könnt ihr in der SPIDER-MAN-Hauptserie 
von Autor Nick Spencer nachlesen. Jetzt aber 
viel Vergnügen mit diesen Geschichten aus 
Spider-Mans neuer Nachbarschaft … 

Christian Endres
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New York
Liberty Island

ich weiss, 
wie’s ist, 
wenn man 
angst hat.

wenn man 
quasi ge-

lähmt ist vor 
furcht.

wenn ich in 
meinen frühen 

tagen auf einem 
hochhaus 

stand ... bereit 
zu springen.

und darauf 
vertrauen 

musste, nicht 
als fleck auf 
dem gehsteig 
zu enden, weil

 ich selbst
fabriziertes 

netz und neue 
superkräfte 

hatte.

das 
machte 
schon 
angst.

aber wenn ich einen 
schrei hörte, wusste ich, 
man braucht mich ... und 

die angst wurde unwichtig. 
das war wichtiger als 

meine sicherheit.

und ich 
sprang.

und tu’s 
noch.

ich, peter 
parker ...



... dein freundlicher 
nachbar spider-man.





und dies ist 
mein viertel.

war ja nur 
eine frage der 
zeit, bis das 
passiert. die 

„zwei-tage-
reparatur“ 
geht in den 

dritten 
monat.

erst ging es 
um einen gully. 
dann fanden sie 
ein problem an 
dem rohr. dann 

fanden sie-- 
ihr habt ver-
standen, ja?

vor der brücke 
steht jetzt ein wah-
rer schilderwald ... 
mit verwirrenden, 
widersprüchlichen 
anweisungen für 
ein labyrinth ...

rechts halten ... 
aber nicht nach 
14 uhr ... und 

nicht, wenn man 
widder ist.



es wird 
alles gut. ich 
öffne deinen 
gurt und wir 

klettern 
raus.

ich 
zittere.

du hast 
angst, aber 
du schaffst 

es.

okay. fahrer 
und kind.

wenn ich 
den truck 

festspinne--

nein.

er 
stürzt!



ganz 
ruhig!

ganz 
ruhig?

was ist denn das 
für eine anweisung? 
„entspannt euch, 
während ihr zu 

tode stürzt 
und ich euch 
anschreie!”



ist 
okay, 
kind.

es wird 
alles--

aghhh!!!

quetsch!

mein 
gott! danke!!

äh ... sorry 
für jordans 

„mord-
gelüste“.

schon gut. ich 
weiss, dies ist kein kinder-
freundliches kostüm ... 
ist ja schliesslich ’ne 

spinne drauf.

hier.



superhelden 
nehmen kein 
trinkgeld. 

sorry.

stimmt das? ich wette, iron 
man nimmt so was an. man 
wird kein milliardär, wenn 
man so was ablehnt, oder?

bitte. 
wir haben 
mehr als 
genug.

ich--

die miete ist teuer. 
und dann der neue 

mitbewohner!

ich sag dir was. da 
campen drei gute menschen 
ecke third und bowery. 

jose und gracie sind 
veteranen. miguel hat 
probleme zu hause.

gib ihnen, was du 
entbehren kannst, 

in ordnung?

werd 
ich tun. 
danke.

war 
das ein 

umzugs-
wagen?

ja. wir 
ziehen um. 

jetzt eben mit 
etwas weniger 

mobiliar.

wohin? äh ... 
da rüber. 
über die 
strasse.

okay, das wär ’ne 
abkürzung gewesen. 

aber ich denke, nächstes 
mal nimm lieber den 

tunnel.

allemal besser, 
als durch die leitplanke 

zu donnern, 30 meter in die 
tiefe zu stürzen und in ’nem 

haufen blechschrott zu 
enden. ausser in der rush 

hour. da kommt es in 
etwa aufs gleiche 

raus.

willkommen im 
viertel, leute.

danke, 
spider-man!

du wirst 
zerquetscht. ja ... werd 

ich wahr-
scheinlich.



Später: Das Haus, in dem Peter wohnt

peter! 
ich dachte schon, 
du kommst nicht 

mehr.
ich wohne 

hier, marnie. ich komme 
immer wieder.

aber, ja, ich weiss, 
du bist um 12 mit einkaufen 

fertig ... und ich ent-
täusche ungern leute. bist 

du nicht 
’ne nationale 
schande?*

ja. 
manch-
mal.

* sie spielt darauf an, dass pete 
seinen job verloren hat, weil 

ihm geistiger diebstahl in seiner 
doktorarbeit vorgeworfen wird, 

was nicht wirklich stimmt ... 
irgendwie-- m.

ich weiss, 
ich hab’s schon 

mal gesagt, aber 
es gibt ’nen 

lift.

ich 
trau keinem 

lift.

ist das 
aberglaube 

oder--

einer stahl 
mir einen ge-

liebten. tut mir 
leid.

war nur 
spass.

mir wurde 
nie ein liebhaber ge-
stohlen. ich hab sie 

immer abgelegt.

also ...? es sind ge-
schlossene räume, 
die an ’nem kabel 

hängen.

man wird 
nicht so alt wie ich, 
wenn man freiwillig 

in todesfallen 
trabt.


